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Protokol I zur Gründungsversammlung des Kulturvereines Röhrnbach e.V.
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Herr Kraus hieß in seiner kurzen Begrüßungsansprache 25 Personen herzl lch

wi 1 ikommen.

Er begrüßte ganz besonders den 2. Bürgermeister der Marktgemeinde RÖhrnbach

Herrn Uhrmann, die Gemeinderäte Herrn Bachl und Herrn Geier, Monsignore

Virnekäs und Herrn Studlen-Direktor Seidl.

Kraus bedankte sich für das zahlreiche Erscheinen und das Interesse mit dem

man nur insgeheim gerechnet hatte.

Nachdem Kraus Frau Süß und Frau Eder für Ihr Fernbleiben entschuldigt hatte,

übergab er das Wort an Herrn Röhi.

I Dieser stellte die Zieie cles Vereins vor. (Standl<onzerte, Theaterbesuche,

Theateraufführungen, Versuch einer Theatergruppengr'ündung, Dichterlesungen

usw" )

Der Kulturverein sollte ein eigener Verein sein, jedoch mit den schon be-

stehenden 0rganen aus Vereinen, Gemeinde, KB|d usw. eng zusammenarbeiten,

betonte Röh 1 .'
Nach Verlesung der Satzung an die anv;esenden Personen ergaben sich folgende

: Andei'ungsvorsch i äge :

1. ) 1. und 2. Vorsitzender sol len die gleichen Rechte erhalten.

2.) Die Vorstandsmitgl ieder bleiben in der Regel bis zur

nächsten Wahl im Amt

3. ) Die Vorstandschaft kann durch einfache l4ehrheit der

,) Mitgliederversammlung abgewählt werden oder zurücktreten.

Nach diesen Anderungen kam man zu Punkt 3 der Tagesordnung:

Vorschiag zun Mitgl iedsbei t rag:

Der Mitglledsbeitrag solle durch Bankeinzug erhoben werden und

jährlich Dlul 24.-- betragen, erklärte RÖh1-

Dleser Vorschlag wurde mit 1 StimmenthaLtung angenommen, jedoch sol ite man

den Mitgliedern einen B_o,1us einräumen, d.h. verbilligte Eintrittspreise,

Pl atzreserv ierungen usut.

Der Vorschlag von Herrn Bachi, dre Zusammenarbeit mit der Gemeinde solle in
der Satzung fes+"geschrieben werden, ,rrurde nach heißen Diskussionen abgelehnt.

punkt 4 der Tagesordnung Iautete daß die abgeänderte Satzung von mindestens

7 pensonen zu unterschreiben sei, damit sich der Verein aus der Taufe heben

könne.
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Nachdem die Satzung unterschrieben wurde, kam es zum nächsten Schritt,
der Mitgl iederwerbung.

Von cien erschienenen 25 Personen, erkiärten sich 20 Personen bereii, cjem

Kulturverein Röhrnbach e.V. beizutreten.

Es wurde dann über den Vorschlag der l'litgiiedsbeiträge (DM 24.-- jährlich)

abgestimmt, der einslimmig beschlossen wurde.

Aus den anwesenden Personen wurde dann 1 Wahl leiter gewäh1t. Die i^/ah1 viel
auf Hemn Stud.-D1r. Seidl,der das Amt des [1ahlleiters annahm. Als Wahileiter

fungierte Herr Uhrmann und Herr PIach.

\ In einer kurzen Ansprache erklärte Seidl, daß für diesen Verein der 1. und

2" Vorsitzende, 1 Schriftführer, 1 Kassier und 3 Beisitzer gewählt werden

müßten. Er fragt die Versammlung ob man per Handzeichen oder schril'tlich
abstimmen wol.le.

Für die Handzei.chenwahl waren 16 Personen,4 Personen für die schriftliche.
Nachdem festsland, daß man schriftiic.h zu wählen haDe, bat Herr Seidl um

Vorschläge für den 1. Vorsitzenden.

., Es wurden folgende Namen genannt:

Herr Röhl, Herr Kraus, Henr Uhrmann, Frau Gradl, Hern v. Eyk,

und Herr FIeder.

Nach diesen Vorschlägen blieben noch 2 Personen übrlg: H. Röhi, H. Kraus

Herr Röh1 erhielt als 1. Vorsitzender 17 Stlmmen

Herr Kraus 2 Stimmen

) Stimmenthaltungen 1 Stimme

Nachdem der i^lahlleiter Herrn Röhl fragte ob er das Amt des 1. Vorsitzenden

annimmt und dieser zustimmte, war der 1. Vorsitzende gefunden.

Nun schritt man zur |/ahl des 2. Vorsitzenden.

Hier wurden folgende Namen genannt:

Die Herren Kraus, Bachi, v.Eyk, Bankhofer, Plach und Frau Gradl

Die Wahl ergab folgendes Ergebnis:

Auf Kraus entfielen 1 / Stimmen

auf v.Eyk 3 Stimmen

Die Wahl des Schriftführes ergab foigendes Ergebnis:

Frau Anita Röhl 18 Stimmen

Stimmenthaltungen 2 Stimmen

In das Amt des Kassiers wurde einstimmig Herr Braun gewählt'
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Es mußten noch 3 Beisitzer unter folgenden Namen gewählt werden:

Frl. Uhrmann, Frau Eder, Frau Gradl, die Herren v. Eyk, Fleder,

Bankhofer und Bach1.

ts erhielten folgende Personen die Stimme als Beisitzer:
Herr Fleder 19 Stimmen

Frau Eder 14 Stimmen

Herr v. tyk 12 Stimmen

Nach Abschluß der Wahl bedankte sich der 1. Vorsitzende Herr RÖhl bei Herrn

Seidl und seinen Wahlhelfern für die gute und reibungslose Durchführung

dieser Wahl.

Röht kam zum nächsten Punkt der Tagesordnung: l,Jünsche, Anträge, Verschiedenes.

Es wurde aus der Versammlung der Vorschlag (Antrag) gemacht, daß der Verein

in das Vereinsregister eingelragen werden solle.
Der Antrag wurde einstimmig beschloss'en.

Der Verein träqt soniit den Namen "Kulturverein Röhrnbach e-V."

Nachdem aus den Mitgliedern der Vorschlag kam, daß sich die Vorstandschaft

in den nächsten 3 l4ochen zu e j.ner Sitzung zusammenf inden sol lte um dann in

einer 1, gemeinsamen Sitzung den Mitgliedern vorzustellen,schloß Röhl die

Versammlung gegen 22.30 Uhr.

Röhrnbach, den 29. Juni 1984

Peter Röhl, 1" Vorsitzender

,r i [ '\ '-L:. J/.,,.^(-. \L^.' I l/ VLL '\

i.{a lter Kraus , 2. Vors itzender

Schriftführer


